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D üsseldo r f.
B e utsches Thea ter.

Heute, Mittwoch den 30. Jänner 1811 wird aufgeführt;

Mcnzilof und NMlia,

^ oder:

Die Verschwörung wider Peter den Großen.
Ein Schauspiel in 5 Aufzügen von Kratter.

Personen:
Peter Aleriewiz, Czar von Rußland — — — Herr Kölner.
Alexander Mcnzikof, Feldmarschall — — — Herr Frühling.
Fürst Amilka — — — — — — H^r Hellil»g.
Natalia Cuvanski, seine Tochter — — — M^d. Frühling.
Fürst Ossodar — — — — — — Herr nohrs.
Kilian, Archimandrit — — — — — Herr Mühlhofcr.
Masalski, Senator — — — _____ Herr Zschischka.
General Bauer — — — — — Herr Vio.
Graf Tzudof — — — — __- — Herr Meinert.
Cyrilla, seine Tochter — — — — Mad. Vio.
Fürst Serdjukow, zum Hofnarren verurtheilt — — Herr Maske.
Der Präsident des obersten Criminalgerichts— — Herr Braun.
Ein Kerkermeister — — — — — — Herr Grahn.
Ein Mohr — — — — — — Herr Glciöner.
Richter — Dentschicke — Verschworne — Soldaten.

______ Fünfte Vorstellung im fünften Abonnement.
Preise der Plätze:

ParquetundLoge4o Stbr.— Zweites Parquet 20 Etbr. — Gallerie 12 Stdr.
Kinder unter 10 Jahren zahlen auf dem ersten Platz die Hälfte.

Billets sind beym Hrn. Kassirer Hiepolo auf dcr Bolkcrstraße in Nro. 602.
und Abends, von 5 Uhr an, an der Kasse zu haben.

Der Ordnung wegen kann niemand weder bei Proben noch Ljorstellungen
auf das Theater gelassen werden.

Kinder unter 6 Jahren werden nicht mehr zugelassen.

Freitag, zum Benefize des Herrn Zschischka: (Zum erstenmale)
Idoly, Fürst der Hölle. Große Oper in 2 Auszügen, in
Musik gesetzt vom Kapellmeister Weigl.

Der Anfang ist präcise um 6 Uhr.
Gedruckt bey Hofkammerrath Stahl, Wallstraße Nro. 446.
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